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M Sie verehr,. Leser

1er „Neuen Aege"

s»ie „Neuen Wege" wollen keiner kirchlichen oder poli-
«»^ tischen Partei dienen. Sie gelangen mit der Bitte um
ernste, freie Prüfung an diejenigen, die etwas von dem

großen Suchen und Fragen unserer Zeit in sich spüren,

uud die nicht alles Hoffen weggeworfen haben, daß die

Zukunft ein Vorwärts und Aufwärts bedeute. Jede Zeit,
in der große, neue Tatsachen und Mächte auf den Plan
treten, steht vor einem weglosen Stück Neuland. So auch

die unsere. Die „Neuen Wege" können darum nicht einfach

den Dienst eines Wegweisers versehen, die Arbeit des

Suchens, Grabens nnd Bauens liegt großenteils noch vor
uns. Wer mit uns gehen kann, prüfend und fragend,
oder helfend und ratend, sei uns darum von jeder Seite

willkommen.

Um allen unsern Freunden die Anwerbung neuer

Abonnenten für die „Neuen Wege" zu erleichtern, bitten wir
Sie, uns auf dem umstehenden Bestellschein Adressen von

solchen Personen mitteilen zu wollen, bei welchen vermutlich

unsere Zeitschrift Eingang finden könnte; ich werde

alsdann, ohne Ihren Namen zn nennen, eine Gratis-

Probenummer senden. Besten Dank im voraus.

Mit Hochachtung!

Der Herlag S. I. Lendorff.
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